
 

 

 
 

 

Wien, im Juli 2022 

 

Sehr geehrte Eltern! 

Wir hoffen, Ihre Familie ist gut in die Sommerferien gestartet! Auch wir freuen uns auf 

einen erholsamen Sommer, sind aber schon mit Planungen für das kommende Schul-

jahr beschäftigt und möchten Ihnen dazu eine erste Vorinformation zukommen lassen. 

Das Mittagessen unserer Schulküche wird zunehmend nachgefragt, was uns sehr freut. 

Vor fünf Jahren nutzten täglich knapp unter 500 Schüler:innen dieses Angebot, dieses 

Schuljahr waren es schon über 700. Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze 

ist jedoch begrenzt. Für das kommende Schuljahr sind die Voranmeldungen bereits so 

hoch, dass unsere Kapazitäten eindeutig überschritten werden. Bereits seit Längerem 

arbeiten wir in einem internen strategischen Planungsteam mit dem Vorstand des 

Schulvereins St. Ursula unter Einbeziehung einer externen Beraterfirma an 

verschiedenen kurz-, mittel- und langfristigen Lösungsmöglichkeiten. Nach Vorliegen 

aktueller Zahlen werden wir für das Schuljahr 2022/23 folgendes Konzept umsetzen: 

Ab Herbst wird eine zusätzliche Essenszeit um 14:00 Uhr eingeführt. Jede Klasse geht 

an zwei Wochentagen nicht in der 12 Uhr-Pause, sondern nach dem Unterricht um 

14:00 Uhr essen. Diese Tage werden im Stundenplan berücksichtigt und in der ersten 

Schulwoche bekannt gegeben. Sollte hier für einzelne Schüler:innen in der 7. Stunde 

Unterricht stattfinden (z.B. Wahlpflichtfach, unverbindliche Übung), so wird es eine 

individuelle Lösung geben. Zu Schulbeginn erhalten Sie nähere Informationen. In der 

ersten Schulwoche werden für das Mittagessen vorrangig jene Schüler:innen 

berücksichtigt, die an diesem Tag in der Nachmittagsbetreuung sind. 

Die Zubereitung der Speisen wird adaptiert, damit auch um 14:00 Uhr ausreichend 

Essen in bestmöglicher Qualität angeboten werden kann. Wir haben hier bereits gute 

Erfahrungen gemacht, denn seit 2019 gehen die Schüler:innen unserer Mittelschule 

nach der 5. Stunde essen, auch die Schüler:innen der Volksschule essen bereits später. 

Diese Maßnahmen allein reichen in Zukunft jedoch nicht mehr aus, um die 

Platzsituation zu entschärfen. 

Es ist uns ein Anliegen, das Mittagessen so zu organisieren, dass allen Schüler:innen, 

die essen wollen, ausreichend Platz und Zeit zur Verfügung steht. Diese Organisation 

ist jedoch aufgrund der bereits gestaffelten Essenszeiten der einzelnen Schultypen und 

der vielen ineinandergreifenden Abläufe äußerst komplex. Wir bitten Sie, mit einer 

gewissen Eingewöhnungsphase zu rechnen. Die Situation wird von uns im Herbst und 

auch danach sehr genau beobachtet, das Konzept bei Bedarf nachjustiert und nach 

diesem Schuljahr evaluiert.  

Wir bemühen uns um eine bestmögliche Planung für den Herbst und wünschen Ihnen 

und Ihrer Familie einen schönen Sommer! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 Sr. Marina Zittera  Dr. Elisabeth Stöger 
 Obfrau des Schulvereins St. Ursula  Direktorin 

 Dipl. Ök. Stefanie Thate Hannes Gruber 
 Betriebswirtschaftliche Leiterin Leiter der Nachmittagsbetreuung 


